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Arbeitshilfe zum 

TatWort 
Karten-Set 

Vorwort 

TatWort – diese Wortschöpfung fordert heraus. Nicht immer sind Wort und Tat eng 

miteinander verbunden. Oft werden viele schöne Worte gemacht und es folgen keine Taten. 

Für den Gesellenvater Adolph Kolping gehört beides eng zueinander: Wort und Tat. Er hat 

einmal gesagt:  

„Der Mut wächst immer mit dem Herzen und das Herz mit jeder guten Tat.“  

Kolping hat immer wieder betont und deutlich gemacht, dass es ihm nicht um schöne Worte 

ging. Er wollte keine frommen Sonntagspredigten, die keinen wirklichen Einfluss auf den 

Alltag haben. Er wollte keine lamentierenden Worte, die die Nöte der Zeit beklagen, aber 

letztlich nicht mehr sind als ein großes Jammern und Klagen. Kolping war es wichtig, dass 

Worte zur Tat führen. Vielleicht klingen deshalb viele seiner Worte heute noch so aktuell 

und gegenwartsbezogen. Viele seiner Aussagen sind im wahrsten Sinne des Wortes 

„TatWorte“. Sie wollen im Alltag bedacht, gelebt und umgesetzt werden.  

Das Methoden-Karten-Set des Diözesanverbands Paderborn setzt genau hier an. Mit 

prägnanten Worten und Aussprüchen auf ansprechend gestalteten Hintergründen wollen 

die TatWort-Karten neugierig machen, sich mit einem Kolping-Zitat auseinanderzusetzen.  

In unserer Arbeitshilfe finden Sie Anregungen, Methoden und Ideen zu geistlichen Impulsen. 

Die TatWort-Serie ist ein Werkzeug für Vorstandssitzungen, Klausurtagungen, 

Besinnungstage, Zeltlager, Abendveranstaltungen, Dienstgesprächen, u.v.m. Also einfach 

mal „die Tat beim Wort nehmen“ und anfangen… - Dann wächst nicht nur der Mut, sondern 

auch das Herz.  

Über Rückmeldungen zu den TatWort-Karten freuen wir uns sehr. Welche Erfahrungen 

haben Sie mit dem Kartenset gemacht? Wo und wie setzen Sie es ein? Welche neuen 

Methoden haben Sie entwickelt, die wir anderen Nutzern zugänglich machen können? 

Lassen Sie uns dies wissen. Sehr gerne nehmen wir Ideen, Anregungen und Erfahrungs-

berichte entgegen.  

Viel Freude mit jedem einzelnen TatWort wünscht 

Sebastian Schulz  
Diözesanpräses 


